
Disclaimer 

Wenn und soweit in diesem Dokument Kundenaufgaben beschrieben werden, beachten Sie bitte, dass diese nicht 
Bestandteil der Leistungsbeziehung mit der endica GmbH sind. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Sonder-Technical Newsletter zum Thema… 

 

 VoP mit CPWeb - Anwenderinformation Komm.ONE 12.09.2025 

 
 
 
 
 
 
 
Sehr geehrte Damen 
sehr geehrte Herren, 
 
 
ab dem 9. Oktober 2025 gilt für SEPA-Überweisungen innerhalb der EU/EWR eine neue gesetzliche 
Sicherheitsprüfung: 
 

 die sogenannte Empfängerüberprüfung (VoP) 

Grundlage hierfür ist die EU-Verordnung 2024/886. 
 
Dabei gleicht Ihre Bank bei jeder Überweisung automatisch den eingegebenen Empfängernamen mit 
dem bei der Empfängerbank hinterlegten Kontoinhaber ab. 
 
Nachfolgend finden Sie die wichtigsten Informationen dazu. 
 
 
 
Mit besten Grüßen 
 
Ihr Serviceteam endica GmbH 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bleiben Sie informiert und besuchen Sie auch unsere gemeinsame Plattform www.kunden.endica.de      
Hier finden Sie die bereits veröffentlichten Technical Newsletter, Sondernewsletter und Technical Information, 
aber auch z.B. weitere Fachdokumente in der Fachbibliothek. 
 
Im Kundenforum können Sie sich mit uns und Kolleginnen und Kollegen der Stadtwerke zu aktuellen Themen auf direktem Wege austauschen. 

Ansprechpartner Beiträge 
michael.weck@endica.de 

 
 
Zentraler Ansprechpartner  
Service Desk endica GmbH 
 
+49 721 9529 5213 
service@endica.de 
 

     Sonder-Technical Newsletter      Datum 

http://www.kunden.endica.de/
https://kunden.endica.de/node/21
https://kunden.endica.de/node/203
https://kunden.endica.de/explore
mailto:michael.weck@endica.de
mailto:service@endica.de
http://www.kunden.endica.de/


 

 

 

www.endica.de / 

www.kunden.endica.de   Seite 2 

Diese Prüfung gilt für alle SEPA-Zahlungen, einschließlich Rückerstattungen – 

unabhängig davon, welches Übermittlungsverfahren oder welche Software Sie nutzen. 

Diese Prüfung wird auch als Opt-In-Verfahren bezeichnet. Das Opt-In-Verfahren gilt für Privatkunden 
zwingend. 

Ein Verzicht auf die Empfängerprüfung – das sogenannte „Opt-Out“-Verfahren – ist ausschließlich 
institutionellen Kunden und Unternehmen vorbehalten und nur in Verbindung mit Sammelzahlungen (also 
Zahlungsdateien mit mehreren Überweisungen) laut EU-Verordnung zulässig. 

Aufgrund der rechtlichen EU-Vorgaben und Entscheidungen der Bundesanstalt für 
Finanzdienstleistungsaufsicht (BaFin) sowie der Rechenzentren der Sparkassen und Volksbanken, wird 
im Zahlungsverkehr Komm.ONE mit CPWeb im Standard keine Empfängerprüfung eingesetzt (Opt-Out-
Verfahren). 

Falls Sie dennoch das Opt-In-Verfahren für all Ihre Bankverbindungen nutzen möchten, können Sie dies 
jederzeit über unseren Bestellschein auf der Themenseite im Mitgliederportal der Komm.ONE bestellen: 

 

Link zum Mitgliederportal 

 

Nachfolgend erhalten Sie einen beispielhaften Einblick in den Ablauf der Freigabe von Überweisungen mit 
aktiver Empfängerüberprüfung (Opt-In-Verfahren) in CPWeb ab Version 4.4.0, die Ihnen ab Ende 
September 2025 zur Verfügung steht. 

Zudem zeigen wir Ihnen, wie Sie einzelne Aufträge in CPWeb manuell in eine VoP-Auftragsart ändern 
können. 

 

Die folgenden Informationen zum Thema können derzeit weder vollständig noch 
verbindlich dargestellt werden. Mit der rechtlichen Einführung des VoP-Prozesses ab 
dem 09. Oktober 2025 werden die Inhalte überprüft, konkretisiert und entsprechend 
ergänzt. Über wichtige Neuerungen informieren wir Sie per E-Mail. 

 
Freigabe von VoP-Aufträgen in CPWeb 

1. Wenn Sie das Opt-In-Verfahren der Empfängerprüfung (VoP) mit den neuen VoP Auftragsarten 
CTV oder CIV nutzen, wird Ihr Auftrag – wie gewohnt – zunächst nach der Unterzeichnung (Einzel- 
oder Doppelunterschrift im Rahmen des 4-Augen-Prinzips) an Ihre Bank übermittelt. 
Diese wird jedoch nicht für die Freigabe der Zahlung selbst verwendet. 
 

2. Ihre Hausbank führt anschließend die Abfrage bei den Empfängerbanken durch, um den 
angegebenen Empfängernamen mit dem dort hinterlegten Kontoinhaber abzugleichen. Sobald alle 
Rückmeldungen vorliegen, erhalten Sie das Ergebnis in Form eines VoP-Statusreports. 
 

3. Im nächsten Schritt muss der Auftrag im Verfahren der Verteilten Elektronischen Unterschrift (VEU) 
– wie unten abgebildet – erneut vom Bankserver in CPWeb durch Sie abgerufen bzw. aktualisiert 
und dort mit den erforderlichen weiteren Unterschriften von Ihnen freigegeben werden. Erst wenn 
alle notwendigen Signaturen vorliegen, erfolgt die endgültige Ausführung des Auftrags. 
 

 

Die nachfolgenden fünf Symbole zur Verteilten Signatur sind in CPWeb arbeitstechnisch von rechts nach 
links abzuarbeiten 

http://www.endica.de/
https://mitgliederportal.komm-one.net/produkte/finanzen_personal/zahlungsverkehr_vop+_+empfaengerueberpruefung
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Erläuterung der Symbole zur Verteilten Signatur (ab CPWeb Version 4.4.0) 

 

 

 

 

http://www.endica.de/
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Anzeigen von Opt-In Ergebnissen in den verteilten Signaturen 

 

Die abgebildete Grafik stammt aus dem VoP-Umsetzungsleitfaden auf der EBICS-
Webseite. Die Darstellung in CPWeb kann abweichen. 

 

Nachdem Sie die Details zum Auftrag über diese Schaltfläche vom Bankserver abgeholt haben und die 
Bank hat die VOP-Prüfung bereits abgeschlossen, erhalten Sie eine Übersicht, welche wie folgt aus sehen 
kann: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.endica.de/
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Durch die Abholung der einzelnen Zahlungen über das Symbol erhalten Sie noch Details zu den einzelnen 
Zahlungen: 

 

 

Die Darstellung kann abweichen und eventuell auch in deutscher Sprache erfolgen. 

Gesicherte Informationen dazu liegen uns derzeit noch nicht vor. 

 

Bankstatus Codes für den VoP-Prozess 

Folgende Rückmeldungen sind bei der VOP-Prüfung möglich: 

 

http://www.endica.de/
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Manuelles Ändern der Auftragsart in CPWeb 

 

Wenn Sie die Auftragsart eines Transferauftrags anpassen möchten – beispielsweise von Opt Out (CCT) 
auf Opt-In (CTV) – gehen Sie wie folgt vor: 

 

1. Markieren Sie den gewünschten Transferauftrag. 
2. Wählen Sie über das Schnelleinstiegssymbol die Funktion „Auftragsart ändern“ 

 

 

 

 

Wichtiger Hinweis: 

 

Bei dieser Änderung wird keine Anpassung an der zugrunde liegenden 
Buchungsdatei vorgenommen. 

Es ist ausschließlich ein Wechsel zwischen den unten aufgeführten Auftragsarten 
möglich. 

Ein Wechsel in andere Auftragsarten (z. B. Lastschrift) ist nicht zulässig 

 

 

 

 

 

 

http://www.endica.de/
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Zulässige Wechselmöglichkeiten 

 

 

Für weitere Fragen und zur Unterstützung steht Ihnen unsere Themenseite im Mitgliederportal als 
zentrale Informationsquelle unter: 

 

Link Mitgliederportal Komm.ONE Finanzen+Personal 

 

…zur Verfügung. Dort finden Sie alle relevanten Hinweise sowie ein regelmäßig gepflegtes FAQ. 

 

 

Kunden To Do’s  ggf. Rückmeldung-/wege/Termin 

Beachten der Informationen  

  
Ansprechpartner zum Beitrag  

Michael Weck  

  

 

http://www.endica.de/
https://mitgliederportal.komm.one.net/produkte/finanzen_personal/zahlungsverkehr_vop+_+empfaengerueberpruefung

